
 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ladenburg 

 

Fortschreibung des Lärmaktionsplans Stufe 4 der Stadt Ladenburg 

- Öffentliche Auslegung des Entwurfes - 

 

Die Stadt Ladenburg ist nach der EU-Umgebungslärmrichtlinie und nach den Vorschriften der §§ 47a bis 47f 

des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, 

Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundesimmissionsschutzgesetz – BImSchG) in der Fassung vom 

18. Dezember 2006 (BGBl. I S. 3180) verpflichtet, einen Lärmaktionsplan aufzustellen, mit dem Lärmproblem 

und Lärmauswirkungen geregelt und reduzierende Maßnahmen beschrieben werden. Dies gilt für die regel-

mäßige Fortschreibung entsprechend. 

 

Wegen der neuen Berechnungsverfahren wurden alle Lärmkarten der dritten Runde für die vierte Runde neu 

berechnet. Die Kartierungsergebnisse der dritten und vierten Runde sind in der Regel nicht vergleichbar. 

Folglich wird sich in der Regel die lokale Lärmsituation relevant ändern und die Überarbeitung eines Lärm-

aktionsplans begründen.  

 

Die EU-Umgebungslärmrichtlinie wurde geändert, so dass jetzt erstmals zwei Jahre zwischen dem Ab-

schluss der Lärmkartierung und der Lärmaktionsplanung liegen. Lärmaktionspläne sind bis zum 18. Juli 2024 

zu erstellen oder zu überprüfen und zu überarbeiten. Diese Frist gilt für bestehende Lärmaktionspläne der 

dritten Runde unabhängig davon, ob sie fristgerecht zum 18. Juli 2018 oder zu einem späteren Zeitpunkt 

aufgestellt wurden. 

 

Der Fortschreibungsentwurf des Lärmaktionsplans wurde vom Gemeinderat in der Sitzung am 20.03.2024 

beschlossen und die Verwaltung mit der Durchführung der Beteiligung der Behörden sowie mit der öffentli-

chen Auslegung beauftragt. Diese findet statt in der Zeit von 

 

21.03.2024 bis einschließlich 18.04.2024 

 

An dieser Stelle sei der Hinweis gegeben, dass auch Kinder und Jugendliche als Teil der Öffentlichkeit gelten. 

  



 

Zusätzlich liegen die Unterlagen während genannten Veröffentlichungsfrist innerhalb der üblichen Öffnungs-

zeiten im Rathaus Ladenburg, Hauptstraße 7, 2. Obergeschoss, Flur vor dem Fachbereich Technische Ver-

waltung (Montag bis Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr, Donnerstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 15 Uhr bis 18 Uhr sowie 

Freitag 9 Uhr bis 12 Uhr) zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Während der Veröffentlichungsfrist 

des Entwurfs können von jedermann Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt Ladenburg abgegeben wer-

den.  

 

Stellungnahmen sowie Anregungen sollen insbesondere elektronisch oder schriftlich vorgebracht werden. 

Darüber hinaus kann in Ausnahmefällen nach vorheriger Terminvereinbarung auch eine Stellungnahme zur 

Niederschrift bei der Stadt Ladenburg, Technische Verwaltung, Hauptstraße 7, vorgebracht werden. 

 

Sollten Fragen zu dem zum Entwurf bestehen, ist eine telefonische Terminvereinbarung mit Herrn Rehms-

meier, Tel. 06203/70-150 oder Frau Struve, Tel. 06203/70-149 empfehlenswert. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 

über den Lärmaktionsplan unberücksichtigt bleiben können. 

 

Weiterhin wird darauf verwiesen, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Ver-

arbeitung ihrer angegebenen Daten, wie z.B. Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, etc. zustim-

men. Gemäß Artikel 6 Abs. 1c und 1e der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden die Daten im 

Rahmen des Verfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informations-

pflicht den betroffenen Personen gegenüber genutzt. 

 

Ladenburg, 21.03.2024 

 

Stefan Schmutz 

Bürgermeister 


